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IVcuc Schriften

Bahnhofstraße 87

CAFÉ - RESTAURANT
HUMMER- und AUSTERNBAR

Gediegene Säle für Anlässe

HOTEL m

s&gr'
Bubenbergplatz, beim Bahnhof

*** S.T&dhnhof'

Karl Adolf Laubscher: Gräserlieder. Sommerbuch. Beide
im Kristall-Verlag. Sigriswil-Bern, erschienen.
Mitten in die Effekthascherei und Sensationslust unserer
Gegenwart klingt hin und wieder eine leise Melodie, von
der lauten Welt unbeachtet, aber jenen vielen seltsam zu

Herzen gehend, die Höheres kennen als Franken und

Kilowattstunden, Pferdestärken und Zehntelsekunden.
Unsere Zeit ist ja alles andere als lyrisch — um so

verwunderlicher ist, daß sich Karl Adolf Laubscher, der

Dichter-Maler, längst einen treuen Freundeskreis erworben

hat. Er wächst im gleichen Maß, wie sich Heimatschutz

und Naturschutz zunehmend Anhänger schaffen.

Denn aus denselben Quellen schöpfen ja der Dichter und
die beiden idealgesinnten Landesvereinigungen: aus dem,

was der Herrgott uns Schweizern zu treuen Händen

übergab.
Wie ist nur das so köstlich: Man muß die «Gräserlieder»
des Verfassers mit sich nehmen, muß sie am Waldrand
drohen sachte vor sich hinsagen — und unversehens

beginnt auch für uns die Natur zu flüstern. Denn gerade
dies ist das Bezeichnende an den schlichten Versen
Laubschers, daß sie nicht aus unechter Bürokonstruktion
geboren sind, sondern aus einem übervollen Herzen
kommen. Oft klingt es im Volksliedton und gerade darum

so warm und traulich. Erinnerungen wachen unversehens

im Leser auf — Erinnerungen an jene Stunden, da uns
seiher die Unrast unserer Pflicht abhanden gekommen war.
Karl Adolf Laubscher ist ein Außenseiter, doch einer von
denen, die uns verhetzten Menschen der modernen Zeit
empfinden lassen, wie arm wir werden, wenn die
Verbindung mit der gottgeschaffenen Natur, von der wir
selber doch ein Teilchen sind, zerrissen ist. Er möchte

uns mit seinem leisen und verstehenden Lächeln den

Rückweg wieder weisen. Schon darum wüßten die
schmalen Gedichthändchen manchem Suchenden zu
helfen. Und darin liegt doch wohl ihr tiefster Wert. -//-

Felix Endtner: Haftpflicht und Versicherung des Gemeinwesens

beim Betrieb von Motorfahrzeugen. Berner rechts-

und wirtschaftswissenschaftliche Abhandlungen. Heft 62.

Verlag Paul Haupt, Bern.
Es wird hier erstmals das geltende Sonderrecht der
Haftpflicht dargestellt, die das Gemeinwesen — Bund,
Kantone, Gemeinden — als Motorfahrzeughalter gegenüber

geschädigten Privatleuten hat. Auch das Verhältnis des

Fahrzeugführers zu Gemeinwesen und Geschädigten und
die Versicherungsbestimmungen werden dabei behandelt.
Die Arbeit zeigt, daß es eine Vorrechtsstellung des

Gemeinwesens dem Privaten gegenüber nicht gibt. — Die

Untersuchung wird vor allem Juristen und öffentliche

Verwaltungen, Verkehrsbetriebe interessieren.

Dr. Hugo K. Meyer: Die innerschweizerischen Transportanstalten,

ihre Entstehung, Entwicklung und Bedeutung

für den Fremdenverkehr. Verlag Eugen Haag, Luzern.
Das Gebiet der Innerschweiz rund um den Vierwaîd-
stättersee zählt zu den am längsten und intensivsten dem

Fremdenverkehr erschlossenen Teilen unseres Landes.

Deshalb ist es recht wertvoll, in einer neuen
volkswirtschaftlichen Berner Dissertation die Transportanstalten als

vornehmste Hilfsmittel des Tourismus in dieser
landschaftlich stark gegliederten Gegend analysiert zu wissen.

In anschaulicher Weise werden im vorliegenden Werk

Entstehung und Entwicklung von Hôtellerie und Ver-

kehrstinternehmungen der Urschweiz dargestellt, und
auch über die Nachfrage nach ihren Leistungen finden
sich interessante statistische Aufstellungen. Gerne hätte

man freilich neben der Analyse auch eine Synthese

erblickt; der rein deskriptiven Darstellung dessen, was ist,
hätte mit Vorteil eine kritisch-beratende Zukunftsplanung
dessen, was nun weiter getan werden muß, an die Seite

gestellt werden können. Gerade in einer derartigen
Weiterentwicklung der wissenschaftlichen Arbeit läge ein wesentlicher

Nutzen für die Praxis! II. S.

Neue Karte
Exkursionskarte von Zermalt. 1 : 50 000. Herausgegeben

vom Publizitätsdienst der Brig—Visp—Zermatt-Bahn.
Infolge anhaltend großer Nachfrage ist die mehrfarbige
Exkursionskarte Zermatt 1 : 50 000 in neuer Auflage
erschienen. Sie orientiert nicht nur den Hochtouristen,
sondern vor allem auch den Wanderer und Spaziergänger

über das unerschöpfliche Exkursionsgebict im

näheren und weiteren Bereich des Matterhorndorfes als

einem mit Recht berühmten alpinen Zentrum. So

umfaßt diese vom Geographischen Institut Kümmerly &

Frey, Bern, geschaffene und in deutscher, französischer
und englischer Ausgabe vorliegende praktische
Taschenformatkarte das weite Gebiet vom Schallihorn und von
Täscli bis Breuil und Monte Rosa, von Dent Blanche
und Dent d'Hérens his Allalinhorn und Cima di Jazzi.
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